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Abréviations

SGK-NR Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit des Nationalrates
OKP Obligatorische Krankenpflegeversicherung
KVAG Krankenversicherungsaufsichtsgesetz

CSSS-CN Commission de la sécurité sociale et de la santé publique du Conseil
national

AOS Assurance obligatoire des soins
LSAMal Loi sur la surveillance de l'assurance-maladie
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Chronique générale

Politique sociale

Assurances sociales

Assurance-maladie

Eine Mehrheit der SGK-NR reichte im Juni 2022 eine Motion gegen überhöhte
Entschädigungen für Geschäftsleitungs- und Verwaltungsratsmitglieder im Bereich
der obligatorischen Krankenversicherung ein. Demnach sollen
Geschäftsleitungsmitglieder maximale Entschädigungen – inklusive 2. Säule und
Nebenleistungen – von CHF 250'000, Verwaltungsratsmitglieder von CHF 50'000
jährlich erhalten. Eine Minderheit Silberschmidt (fdp, ZH) sowie der Bundesrat
empfahlen die Motion zur Ablehnung. Der Bundesrat erachtete die Massnahme als
«grossen Eingriff in die Unternehmungsfreiheit» der privatrechtlich organisierten
Krankenkassen, insbesondere da diese neben der OKP ja auch Zusatzversicherungen
anböten. Zudem seien die Versicherungen mit dem KVAG bereits zu transparenten
Entschädigungen verpflichtet worden. 
Der Nationalrat nahm die Motion in der Herbstsession 2022 mit 113 zu 74 Stimmen (bei
2 Enthaltungen) an, wobei sich die meisten Fraktionen gespalten zeigten: Zu den
geschlossen zustimmenden Fraktionen der SP und der Grünen gesellte sich eine
Mehrheit der SVP- sowie Minderheiten der Mitte- und der GLP-Fraktionen. Einzig die
FDP.Liberale-Fraktion sprach sich geschlossen gegen die Motion aus. 1

MOTION
DATE: 14.09.2022
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2022, S. 1432 f.
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